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Sichtsplänen keine andern Grundlagen vorhanden sind,
wäre die Nachführung mit Luftbildern am zweckmässigsten.

Nur 3 Kantone verwenden aber in solchen
Gebieten Luftbilder und nur ein Kanton führt dort
systematische Feldüberprüfungen durch. Die Vermutung
liegt nahe, dass in diesen Gebieten wenig nachgeführt
wird und dass die Kantone eine wirtschaftlichere
Lösung der Nachführung abwarten. Diese sehen sie in
der besseren Verwertung von Luftbildern. Die Uber-
sichtsplanstelle sollte über alle Luftaufnahmen vom
Kantonsgebiet orientiert sein, um diese wenn möglich
für Nachführungszwecke zu benützen. Bei Verwendung
der Luftbilder der Eidgenössischen Landestopographie
werden die Nachführungsperioden von 6 Jahren für
intensiv bewirtschaftete Gebiete als zu lang beurteilt.
Die Aufnahmen stehen dem Kanton erst nach 2 bis 3

Jahren zur Verfügung. Die Frage wird aufgeworfen, ob
nicht etwas tiefer geflogen werden könnte, um eine
genauere Auswertung im Massstab 1:5000 zu ermöglichen.
Es wird auch vorgeschlagen, dass sie ihre Luftbilder im
Massstab 1:10 000 auswertet und für die Nachführung
der Landeskarte anschliessend in den Massstab 1:25 000
verkleinert. Mindestens könnten topographische
Veränderungen und Kulturgrenzen, welche nicht durch die

Parzellarvermessung erfasst werden, in Verbindung mit
der Nachführung der Landeskarten für die Kantone,
ausgewertet werden.

Wer besorgt die Nachführungsarbeiten?
Die Erstellung und Nachführung der Originalpausen des

Übersichtsplanes sind entsprechend den eidgenössischen
Weisungen Aufgabe der Kantone. Diese Aufgabe kann

an Dritte übertragen werden. Die Erhebung zeigt, dass
die Nachführungsarbeiten weitaus zum grössten Teil,
nämlich in 19 Kantonen, durch private Spezialisten
ausgeführt werden. 14 Kantone setzen, neben der kantonalen

Übersichtsplanstelle, private Kartographen und 10
bis 11 Kantone private Photogrammeter und
Nachführungsgeometer ein. Von verschiedenen Kantonen wird
darauf hingewiesen, dass den Nachführungsgeometern
in der Regel das für diese Arbeiten spezialisierte Personal

fehlt.
Anzustreben wären Nachführungsstellen für den
Übersichtsplan, welche über geeignetes Personal und die
notwendigen Geräte verfügen. Diese Stellen könnten bei der
Eidgenössischen Landestopographie oder privaten
Büros, für einen oder mehrere Kantone zusammen,
eingerichtet werden. Damit wäre die periodische und
einheitliche Nachführung des Übersichtsplanes sichergestellt.

Welche Plangrundlage wird nachgeführt?
Diese Frage ist recht einheitlich beantwortet worden.
Die Korrektostatfolien der Eidgenössischen
Landestopographie werden nicht mehr nachgeführt, weil vermutlich

davon in allen Kantonen provisorische Pausen
bestehen. 21 Kantone führen die Originalpause und 4
Kantone die Originalgravur auf Glas oder Transparentfolien

nach. Wo diese Unterlagen fehlen, wird eine
provisorische Ubersichtsplanpause nachgeführt. Nur 3

Kantone melden das Neugravieren von Teilgebieten.

Adresse des Verfassers:
W. Götsch, Kantonsgeometer, 4500 Solothurn
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